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Gewinner des Bayerischen Staatspreises 2019 
Oetzel Wasserhygiene GmbH ausgezeichnet

STEFAN OETZEL*

Entwicklung einer modularen Sys-

temspülanlage zur Reinigung von 

Trinkwasseranlagen 
Seit 1952 wird der Bayerische Staats-
preis für besondere gestalterische 
und technische Leistungen im Hand-
werk vom Bayerischen Wirtschaftsmi-
nisterium vergeben. In diesem Jahr 
erhielten 32 Aussteller der Internati-
onalen Handwerksmesse München, 
den mit jeweils 5.000 Euro dotierten, 
Preis. 
Die feierliche Verleihung der Auszeich-
nungen fand am 17. März 2019 auf 
dem Messegelände der Internationen 
Handwerksmesse statt. Sie ist die wich-
tigste Leistungsschau des Handwerks 
in Deutschland. 

Auszeichnung der Oetzel Wasserhy-

giene GmbH 

In diesem Rahmen erhielt auch Stefan 
Oetzel, Inhaber der Oetzel Wasserhygi-
ene GmbH aus Unterföhring, den Baye-

rischen Staatspreis 2019 
im Bereich Technik für 
die Entwicklung seiner 
Systemspülanlagen sp 
1 und sp 2 / BS. Diese 
kommen bei der Reini-
gung von Trinkwasser-
anlagen zum Einsatz. 
Aus dem Antrieb her-
aus, besonders effizient 
auf die Schwachstellen 
jedes einzelnen Sanitär- 
und Trinkwassersystems 
reagieren zu können, 
hat die Oetzel Was-
serhygiene GmbH diese Produktent-
wicklung in Angriff genommen. Durch 
die modulare Bauweise seiner System-
spülanlagen können nicht nur Verun-
reinigungen gezielt aus dem Trinkwas-
sersystem ausgespült werden - auch 
am Biofilm sowie bei Mikrobiellen Be-
lastungen im Trinkwassersystem kann 
effektiv angesetzt werden. Das auf die 
Maßnahme abgestimmte Impulsver-
fahren kann hier auch sektorenweise 
gezielt eingesetzt werden. 
Die zugeschalteten Module der Sys-
temspülanlage arbeiten effektiv, 
zielgenau und erreichen somit eine 
enorme Zeit- und Kostenersparnis. 
Sie sind einzigartig in ihrer Art und 
erfüllen höchste Qualitätsansprüche 
an die Trinkwasserhygiene und in Sa-
chen Nachhaltigkeit. Was sich in der 

Systemspülanlage auf Messestand IHM München 2019

täglichen Praxis als hocheffizient her-
ausgestellt hat, wurde nun auch ganz 
offiziell anerkannt. 
Für diese außergewöhnliche Entwick-
lungsleistung wurde Stefan Oetzel 
ausgezeichnet. Er nahm seinen Preis 
von Roland Weigert, dem Staatssekre-
tär im Bayerischen Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie und Mitglied des Land-
tags, entgegen. Das Preisgeld fließt 
allerdings nicht zurück ins Unterneh-
men. „Wir haben uns darüber Gedan-
ken gemacht und wollen es spenden“, 
so Inhaber Stefan Oetzel, „Mit diesem 
Preisgeld möchten wir die wertvolle 
Arbeit der Initiative krebskranker Kin-
der München e.V. unterstützen.“ 
Trinkwasser ist das am besten kont-
rollierte Lebensmittel in Deutschland. 

Systemspülanlage im Einsatz 

Auf dem Messestand - Michael Behr, Produkt- und Prozes-
sentwickler und Stefan Oetzel, Inhaber (v.l.) 

FACHLICHES AUS INDUSTRIE UND GEWERBE
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Die Oetzel Wasserhygiene GmbH aus 
Unterföhring ist seit 2003 für die Si-
cherstellung der Wasserhygiene bun-
desweit im Einsatz. Sie hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Qualität von 
Trinkwasser - auf Basis höchster Stan-
dards - zu prüfen und nachhaltig zu 
sichern. Ihr Portfolio umfasst deshalb 
die Betreuung von Unternehmen aus 
Industrie, Handwerk und öffentlichen 
Institutionen - angefangen bei zertifi-
zierten Probenahmen, Gefährdungs-
analysen, Systemspülungen sowie der 
Desinfektion und Entkalkung von Sa-
nitär-, Trinkwasser- und Kühlanlagen. 
Sie sind Experten für eine richtlinien-
konforme Wasserhygiene.

*Stefan Oetzel 
Oetzel Wasserhygiene GmbH 
St.-Valentin-Weg 9, 85774 Unterföhring 

stefan@oetzel-wasserhygiene.de 
www.oetzel-wasserhygiene.de

Übergabe des „Bayerischen Staatspreises für Technik“ von Roland Weigert (Staatssekre-
tär im Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 
und Mitglied des Landtags) an Stefan Oetzel (Inhaber) (v.l.) 
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